
Hallo liebe Kinder! 
 
Ich habe die Geschichte von Jesus aufgeschrieben, wie er als Mensch auf der Erde gelebt 
hat. Mit seinem Tod, seiner Auferstehung und seiner Himmelfahrt ist diese Geschichte zu 
Ende. Und dann? Dann sind seine Jünger an der Reihe: Alle Menschen sollen die gute Nach-
richt erfahren. Sie sollen erfahren, wie Jesus gelebt hat, was er gesagt und getan hat. Sie 
sollen auch wissen, wie und warum er gestorben ist und vor allem: Dass er auferstanden ist 
und trotzdem - oder gerade deswegen - überall und jeder Zeit für die Menschen da ist. Heu-
te bekommen die Jünger von Jesus den Auftrag dazu. So habe auch ich von Jesus erfahren, 
denn persönlich bin ich ihm nie begegnet. Ich habe aufgeschrieben, was mir erzählt wurde, 
damit auch nach dem Tod der Jünger nichts vergessen wird. 
             Euer  Matthäus 

Nach Matthäus (Mt) 
Als Jesus auferstanden war, gingen die elf Jünger nach Galiläa. 
Sie stiegen auf den Berg, den ihnen Jesus selber gesagt hatte. Da 
sahen sie Jesus und sie fielen vor ihm nieder. Einige aber wuss-
ten nicht so genau, ob das wirklich Jesus ist. Da ging Jesus zu 
ihnen und sagte: „Ich habe große Macht, im Himmel und auf der 
Erde.  Ihr sollt zu allen Menschen gehen. Erzählt ihnen von mir 
und macht sie zu meinen Jüngern. Tauft sie auf den Namen des 
Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Sagt ihnen al-
les, was ich euch gesagt habe, damit sie danach leben können. 
Ihr braucht keine Angst zu haben. Ich bleibe für immer bei 
euch,  jeden Tag bis zum Ende der Welt!“ 

Was bedeutet Christi Himmelfahrt? 
Jesus kommt von Gott, und wir sagen: Gott wohnt im Himmel. Wo der Himmel  
ist und wie er aussieht, kann kein Mensch sagen. Jesus selbst hat seinen Jüngern 
angekündigt, dass er zu seinem Vater zurückehren wird. In der Bibel lesen wir, 
dass Jesus mit seinen Jüngern gesprochen hat. Dann wurde er vor ihren Augen 
emporgehoben und mit eine Wolke* in den Himmel getragen, bis sie ihn nicht 
mehr sehen konnten.  
* Die „Wolke“ kennen wir doch schon: „Aus der Wolke rief eine Stimme: Dies ist 
mein geliebter Sohn; auf ihn sollt ihr hören“ (Mk 9,7). Vielleicht auch ein Bild  
dafür, dass Jesus zu seinem Vater heimgekehrt ist. 


